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Liebe Gemeinde, 
das erste Halbjahr hatte es in sich. War es doch ganz geprägt vom 
goldenen Jubiläum unserer Gemeinde. Vieles von der Festwoche 
wirkt noch nach, z. B. die weiter ausgehängte Fotogalerie. Das 
große Transparent an der Kirchenwand bleibt auch noch hängen, 
und einen weiteren schönen Nachklang wird der italienische 
Liederabend am Sonnabend, dem 09.07. bilden. Mit der Festschrift 
haben wir ein sprechendes Zeitdokument in den Händen. 
Mit den Ferien wird es nun etwas ruhiger, aber Moment – da ist ja 
noch die Fußball-Europameisterschaft. Beten wir um Fairplay, 
Gewaltfreiheit, Freundschaft der Nationen und faire Verlierer. 
Für die Ferien habe ich auf der Titelseite wieder eine kleine 
Impression von meinen Wanderungen durch die Sächsische 
Schweiz ausgesucht. Dieses wilde, zerklüftete Gebirge fasziniert 
uns Urlauber nach wie vor. 
Leider wird uns in diesem Sommer Frau Napieraj, unsere 
Gemeindereferentin, verlassen; das schmerzt mich. Nach einem 
Jahr in unserer Gemeinde wird sie wieder in die Schweiz 
zurückkehren, wo sie vorher schon gearbeitet hatte. Mit hoher 
Kompetenz hat Frau Napieraj bei uns gewirkt, was sich z. B. in den 
gut strukturierten Katechesen, der gesamten Erstkommunion-
vorbereitung, der Arbeit in den Pflegeheimen usw. zeigte. Bei allem 
merkte man ihren geistlichen Tiefgang. Wir müssen uns hier auch 
die Frage stellen, warum wir sie bei uns nicht halten konnten.  
Im Namen der Gemeinde möchte ich Frau Napieraj herzlich danken 
für ihre Arbeit bei uns, und wir wünschen ihr Gottes Segen für ihren 
weiteren Einsatz in der Schweiz. 
Glücklicherweise hat Frau Wittosch sich bereit erklärt, die 
Erstkommunionvorbereitung im kommenden Jahr in die Hand zu 
nehmen. Dazu brauchen wir noch weitere Begleiter und Helfer! 
 

Ihnen allen wünsche ich jetzt schon gesegnete und sonnige Ferien- 
und Urlaubstage. 

Ihr Pfarrer Bernhard Gewers 
 

PS:  Die Abschiedsgottesdienste von Frau Napieraj sind 
am 10. Juli um 09:00 Uhr in St. Franziskus  
und der RKW-Abschlussgottesdienst  
am 04. September um 10:30 Uhr in St. Markus. 
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Liebe Gemeinde,  
Wir bedauern sehr, dass Frau Napieraj uns verlässt. Wir haben sie 
in vielen unterschiedlichen Zusammenkünften und 
Gesprächsrunden als kompetente, gut vorbereitete Mit- und 
Weiterdenkerin erlebt. Leider mussten wir hören, dass sie ihre 
Fähigkeiten hier nicht in dem Maße einbringen konnte, wie sie es 
sich vorgestellt hat.  
Damit hat unsere Gemeinde eine Chance vertan, neue Impulse für 
das Gemeindeleben zu gewinnen. Dies ist umso mehr zu bedauern, 
da wir bei der Umsetzung des „Pastoralen Raumes“ viele neue 
Ideen und Kreativität brauchen werden, weil das Bewahren des 
Bewährten nicht ausreichen wird, um ein Gemeindeleben in neuen 
Strukturen lebendig zu erhalten. 
Für ihre Zukunft wünschen wir Frau Napieraj von Herzen alles Gute 
und Gottes reichen Segen.  
Der PGR- Vorstand  Barbara Welina, Ursula Trinks und Mathilde Stoer 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Verbindliches Gemeindelogo 
In den letzten Wochen kam häufiger die Frage auf: Was ist 
eigentlich unser gemeinsames, einheitliches Gemeindelogo? 
Der Vorstand des Pfarrgemeinderates (PGR) hat nun zusammen 
mit Pfarrer Gewers folgendes entschieden: 
Das zukünftig verbindliche Gemeindelogo wird das hier präsentierte 
sein, das auch schon seit zwei Jahren auf unserer Homepage 
erscheint und seit März auch auf dem Pfarrbrief. Dieses kompakte 
St. Markus-Symbol wurde vor gut zwei Jahren nach einem längeren 
Entstehungsprozess von unserem Gemeindemitglied Heidrun 
Thamm (Webdesignerin) in Kooperation mit dem Pfarrer entwickelt 
– dafür nochmals herzlichen Dank an Frau Thamm. 
So bitten wir alle Gruppen und Verantwortliche, nun dieses 
autorisierte Gemeindelogo zu verwenden!  
Das betrifft natürlich nicht die speziellen Symbole der einzelnen 
Verbände und Vereine, wie z. B. Kolping oder Caritas etc. 
Vielen Dank mit freundlichem Gruß vom  
Vorstand des PGR mit Pfr. Gewers 
 

Logo zum Download in drei Versionen 
(farbig, schwarz/weiß, Graustufen) 

auch auf unserer Homepage 

www.st-markus-berlin.de  
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Liebe Gemeinde, 
 
vor einem Jahr habe ich mich an dieser 

Stelle im Pfarrbrief vorgestellt als Ihre neue 

Gemeindereferentin, und ich bin extra nach 

Staaken gezogen, damit der Weg in die 

Gemeinde nicht zu weit ist… 

Ich hätte zu diesem Zeitpunkt nicht 

geglaubt, dass ich jetzt bereits wieder einen 

Abschiedsgruß schreiben werde.  

Ich habe hier in St. Markus eine an fast jedem Sonntag volle Kirche 

erlebt, viele fröhliche Kinder - besonders auch beim 

Erstkommunionunterricht - und Menschen, die mir sowohl in St. 

Markus als auch in St. Franziskus wohlwollend und freundlich 

entgegengekommen sind und mich unterstützt haben. Dafür möchte 

ich Danke sagen.  

Ich habe hier aber auch einen „Kern“ von Gemeindemitgliedern 

erlebt, die engagiert und mit viel Fleiß diese Gemeinde prägen. 

Eigentlich ist alles in „festen Händen“ (vielleicht mit Ausnahme der 

Seelsorge in den Seniorenheimen, um die ich mich dann bemüht 

habe und wo ich hoffe, dass es weitergeführt wird). Das ist zum 

einen wirklich gut – zum anderen hat es mir sehr schnell Grenzen 

gesetzt: „Das ist hier schon immer so“, „das brauchen wir hier nicht“, 

„das ist seit 40 Jahren Tradition“, „eine Gemeindereferentin 

brauchen wir nur, wenn sie das macht, was wir ihr sagen“ – das 

waren nur einige der Sätze, die ich zu hören bekommen habe. Und 

ich habe mich gefragt, was mache ich mit meiner Ausbildung, 

meinem Wissen, meinen Ideen??? Sicher, ich hätte ein bisschen 

mehr Geduld haben können, abwarten, die Zeit arbeiten lassen. Da 

wäre noch einiges möglich gewesen.  
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Aber zeitgleich habe ich die Anfrage eines Schweizer Generalvikars 

bekommen, ob ich dort nicht die Leitung einer Pfarrei übernehmen 

möchte. (Bevor ich nach St. Markus kam, hatte ich ja bereits ein 

Jahr in der Schweiz gearbeitet und auch eine 

Gemeindeleiterausbildung absolviert). Nun galt es abzuwägen: die 

Not an Seelsorgern und Seelsorgerinnen in der Schweiz – oder in 

St. Markus bleiben (was sicher für mich bequemer wäre) und mich 

ein „bisschen – soweit erlaubt“ einbringen. 

Nach langem Überlegen habe ich mich dann für die Schweiz 

entschieden, weil ich im Innersten überzeugt bin, dass Gott es ist, 

der sendet und beruft. Und ich muss dieser meiner Berufung treu 

bleiben… 

Ich bitte um Ihr Verständnis und Ihr Gebet. Ich bitte auch um 

Vergebung für die Dinge, die ich selbst falsch gemacht habe im 

Umgang.  

Ich wünsche Ihnen als Gemeinde, dass Ihre Kirche auch in Zukunft 

stets gut gefüllt ist und Sie sich beheimatet fühlen – und ich 

wünsche den Engagierten weiterhin viel Kraft und Freude, sich in 

die Gemeinde einzubringen (und es ist ein beeindruckendes 

Engagement!!!). Aber ich wünsche gleichzeitig neu den Blick dafür, 

dass es nicht immer ein „Richtig“ gibt (was wir machen) und deshalb 

„falsch“ ist (was andere machen), sondern dass es oft auch einfach 

ein „Anders“ gibt – damit sich noch mehr Menschen hier einbringen 

können mit neuen Ideen, die eben noch nicht 40 Jahre Tradition 

und dennoch nicht falsch sind, sondern die Chance eines neuen 

„Windes“ bringen für die vielfältigen Zukunftsaufgaben. 

Ihre Cordula Napieraj 

PS: Ab 1. August werde ich in der Schweiz arbeiten, aber hier in St. 

Markus leite ich in der letzten Ferienwoche die RKW. Der RKW-

Abschlussgottesdienst am 04. September ist dann hier auch mein 

Abschluss. 
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Gottesdienstordnung 
Unsere regelmäßigen Gottesdienste 

 
Gottesdienste - nicht in unseren Kirchen 

 

08. Juli  Fr Wortgottesfeier mit Kommunionausteilung 
    im ev. Waldkrankenhaus 15:30 Uhr 

 

14. Juli   Do  Katholischer Gottesdienst im Casa Reha   
    Wiesengrund 20, 13591 Berlin 10:30 Uhr 

 

21.Juli  Do  Katholische Wortgottesfeier im  
    Pflegewohnhaus am Waldkrankenhaus 10:30 Uhr 

 

12.August Fr Hl. Messe im ev. Waldkrankenhaus 15:30 Uhr 
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Gottesdienste in unseren Nachbarkirchen 
 

 St. Maximilian Kolbe 

Maulbeerallee 15  

St. Wilhelm 

Weißenburger 

Str.9/11 

St. Konrad/Falkensee 

Ringpromenade 73 

Samstag 18:00 Vorabendmesse  18:00 Vorabendmesse 
Sonntag 09:00 Hl. Messe 10:30 Hl. Messe 08:30 Hochamt 

10:30 Hl. Messe 
Dienstag 09:00 Rosenkranzgebet 

09:30 hl. Messe 

  

 

08:30 Hl. Messe 

Mittwoch  09:30 Hl. Messe 08:30 Hl. Messe  
Donnerst.   19:00 Hl. Messe 
Freitag 18:30 Rosenkranzgebet 

19:00 Hl. Messe 

 08:30 Hl. Messe 

Beichte Sa 17:30-17:55 Uhr 11:30-12:00 Uhr  jeden 

1. Sonntag  im  Monat 

 

 

Gottesdienst in polnischer Sprache: 
Jeden Sonn- und Feiertag um 12:00 Uhr in Maria, Hilfe der Christen, 

Flankenschanze 43-45, Berlin-Spandau 
 

Gottesdienst in kroatischer Sprache: 
Jeden Sonntag um 10:00 Uhr in St. Marien am Behnitz 9, Berlin-Spandau 
 

Dekanatsjugendseelsorgerin:  N.N. 
 

Krankenhausseelsorger im Dekanat: Pfarrer Stephan Neumann 

betreut die Krankenhäuser Havelhöhe und ev. Waldkrankenhaus.  

Im Waldkrankenhaus feiert er an jedem 2. Freitag im Monat um 15:30 Uhr 

eine Hl. Messe, zu der Patienten und Angehörige eingeladen sind. Wenn 

Sie oder Angehörige sich in eines der Krankenhäuser begeben müssen, 

können Sie Pfr. Neumann anrufen und um einen Besuch - mit oder ohne 

Sakramentenspendung - bitten:  Telefonnummer: 0173/2328221 

 

Kollekten im Mai und Juni 2016 
 

03.07. Peterspfennig 

           Für die Aufgaben des Hl. Vaters 

07.08. Reinigungskosten 

10.07. Für die kath, Kindertagesstätten 14.08. Kirchenmusik 

17.07. Kirchenmusik 15.08.Gemeindeaufgaben 

24.07. Reinigungskosten 

 

21.08. Kinder- und Jugendarbeit 

31.07. Gemeindeaufgaben 28.08. Für weltkirchliche Aufgaben des 

           Erzbistums Berlin 
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Gottesdienste zu geänderten Zeiten 

bzw. mit besonderer Gestaltung 
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    Wir gratulieren allen Pfarrangehörigen, 

   die im Juli und August Geburtstag haben,  

und wünschen Gottes Segen! 
                               

70. Geburtstag 13. 07. Johanna Jatzek 
 30. 07. Irmgard Wolff 
 10. 08. Manfred Schirmer 
 12. 08. Lydia Hopp 
 14. 08. Ignazio Galante 
 27. 08. Regina Müller 
    
75. Geburtstag 01. 07. Christa-Maria Eis 
 01. 07. Rüdiger Ullrich 
 11. 07. Rosemarie Pissulla 
 17. 07. Karin Winkler 
 22. 07. Erna Justus 
 23. 07. Barbara Kalläne 
 29. 07. Dieter Posadzy 
 30. 07. Norbert Mrusczok 
 03. 08. Erwin Pfeil 
 14. 08. Dorothea Bialkowski 
 28. 08. Notburga Krüger 
 28. 08. Horst Richter 
    
80. Geburtstag 03. 07. Maria Osterberg 
 03. 07. Alfreda Wischnewski 
 13. 07. Gisela Schulz 
 16. 07. Eduard Pötter 
 23. 07. Christa Bierwagen 
 28. 07. Gisela Freitag 
 19. 08. Marianne Schwemmer 
 21. 08. Wolfgang Grobis 
 27. 08. Maria Sterzer 
    
85. Geburtstag 13. 08. Karl-Heinz Schaefers 
 18. 08. Irma Bolsakova 
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86. Geburtstag 18. 07. Barbara Chudobska 
 02. 08. Hans Rippel 
 05. 08. Wiktor Zuber 
 13. 08. Dietrich Gottschau 
 18. 08. Günter Krap 
 22. 08. Marianne Peschel 
    
87. Geburtstag 10. 07. Joachim Gall 
 17. 07. Waltraut Schneider 
 07. 08. Gertrud Fischbach 
 10. 08. Gerhard Nolden 
 30. 08. Rosemarie Czyschke 
    
88. Geburtstag 23. 07. Genowefa Rohde 
 26. 07. Krystyna Przymus-Fleck 
 02. 08. Aniela Czosnowska-Vucic 
 11. 08. Margarete Fiebrandt 
 12. 08. Gerda Rösler 
 19. 08. Georg Lehmann 
    
89. Geburtstag 11. 07. Adelheid Paupitz 
 26. 08. Lotte Kischel 
    
90. Geburtstag 08. 07. Ruth Ficass 
 23. 07. Anna Stuchlik 
 11. 08. Maria Kiermaschek 
    
91. Geburtstag 27. 08. Ursula Nather 
    
92. Geburtstag 29. 07. Klara Krause 
 16. 08. Angelika Baer 
    
97. Geburtstag 16. 07. Regina Miething 
 16. 08. Margarete Grapentin 
    
 
 

Von allen Seiten umgibst du mich 
und hältst deine Hand über mir. 

 
Psalm 139,5 
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Aus unserer Gemeinde: 
Das Sakrament der Taufe empfingen: 
  

Leonie Edith Nicole Wernitz 

Elisa Josefine Hellfaier  

Oliwier Antoni Kania 

Alisia Sloniecki 

Nele Claudia Hell 

Sara Slavica Povijac 
  

Es ist weniger wichtig, 
 wie viel Lebenszeit einem Menschen geschenkt wird, 

sondern vielmehr, was er aus dieser Zeit macht. 
Christiane Herzog 

 

Krzysztof Scubrycht, 59 J. 

Manfred Koschitzki, 73 J. 

Ingrid Scholz, 76 J. 

 

Herr, schenke ihnen und allen Verstorbenen die Ewige Ruhe! 
 

 

für die  
September - Oktober - Ausgabe 

am 15. August 2016 
 
 

 

Urlaub 
Die Bedeutung dieses Wortes ist nicht „Alte Blätter“! 

Vielmehr kommt der Begriff von „erlauben“. 
Zu Zeiten der Leibeigenschaft erlaubten Herrschaften 
ihrem Gesinde, zeitweise vom Dienst fern zu bleiben. 

Also erlauben auch Sie sich, mal etwas zu tun, das Sie 
sonst nicht können, und denken Sie eine Weile nicht an 
Arbeit und Geschäfte, sondern an Ruhe und Erholung! 

Im Namen der Redaktion - Gerd Solas 
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Religiöse Kinderwoche in Dreilützow 

 

Alle Kinder, die sich zur RKW 

angemeldet haben, treffen sich 

am   Montag, den 29. August, 

um  8.45 Uhr  

auf dem Parkplatz bei St. Markus 

Um   9.00 Uhr ist – nach dem Reisesegen und der 

Verladung des Gepäcks - die Abfahrt. 

 

Die Rückkehr wird  

am   Freitag, 02. September, um ca. 17.00 Uhr sein. 

Es wäre schön, wenn alle Kinder auch am  

Abschlussgottesdienst der RKW, Sonntag, 04. Sept., 10.30 Uhr, 

teilnehmen.  

Wenn jemand verhindert ist, bitte unbedingt vorher Bescheid sagen.  

 

Es wird sicher eine super-schöne Woche! 

Wir bitten alle Gemeindemitglieder auch um ihr Gebet dafür.  
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Musik für Kinder 
 

Nach den großen Ferien wollen wir wieder mit einem 
Kinderchor beginnen - Anfragen sind schon eingegangen. 
Auch Flötenspieler sind herzlich willkommen: Anfänger 
und "Profis". 
 

Die Gruppenstunden werden 
mittwochs sein (oder montags). 
Die Zeiten richten sich nach den 
neuen Stundenplänen. 
 

Ich freue mich auf  Euch. 
 

Gertrud Fischer  
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Sie sind wieder auf See! 

 
Erika    Exodus    Andreas 

Wir wünschen Euch allzeit gute Fahrt und immer eine Handbreit Wasser unter dem Kiel! 
 

Liebe Gemeinde,  

die meisten Leser des Pfarrbriefes werden sich an die Artikelserie 

vom September 2011 bis August 2012 erinnern. Auf diese Weise 

konnten wir an den Erlebnissen unserer beiden Gemeindemitglieder 

teilhaben, und unsere guten Wünsche haben sie begleitet. – Leider 

waren die Vorgänge und Erfahrungen auf der Reise nicht alle 

erfreulich. Um so mehr freut es uns, dass Erika und Andreas sich 

doch wieder so ein Erlebnis zutrauen. 

Nach den erforderlichen Vorbereitungen - sowohl am Schiff als 

auch abschließend hier zu Hause - sind sie gleich nach unserer 

Festwoche am 22. 04.2016 aufgebrochen. – Man sagt ja wohl: „In 

See gestochen!“ 

Vom Heimathafen Ückermünde über Swinemünde, Sassnitz, 

Hiddensee  nach Neustadt musste wegen sehr schweren Wetters 

Warnemünde von der Route gestrichen werden.  

Dort war eine Woche Werftaufenthalt nötig, die aber an Land zu 

Treffen mit Freunden und Verwandten , sowie Ausflügen u. a. nach 

Heiligenhafen genutzt wurden. Danach gab es in Kiel nur einen 

kurzer Halt vor der Fahrt durch den Nord-Ostsee-Kanal nach 

Brunsbüttel und Cuxhaven. Auch hier trafen sie wieder Freunde, 

genau wie in Bremerhaven am 11. Mai. 

Das schöne Wetter am nächsten Tag auf Spiekeroog wurde 

spontan durch die Eisheiligen abgelöst. Die Weiterfahrt nach 
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Borkum startete darum erst am Pfingstmontag, aber schon nach 

kurzer Fahrt änderten sich Wind- und Wasserbedingungen zur 

negativen Seite. (2,5 Meter hohe Wellen und jede Menge Wasser in 

allen Teilen des Schiffes – natürlich auch durchnässt bis auf die 

Haut und ein Schaden an einem Regal im Lagerbereich.)  

Da es keine Aussicht auf besser geeignetes Segelwetter gab, 
wurde die weitere Strecke durch die holländischen Kanäle gestartet. 
Dieser Weg führt dann durch Groningen, das Reitdiep, den 

Nationalpark Lauwersmeer, das Ijssel- und Markermeer, vorbei an 

Amsterdam und Rotterdam mit dem Genießen der doch auch 

landschaftlich unterschiedlichen niederländischen Provinzen. 

So kam am 24. Mai der folgende Gruß zunächst aus Dokkum: 

 

Liebe Familie, liebe Freunde, 

in der Anlage der erste Versuch, an die Berichte unserer Segeltour 

2011/12 an zu knüpfen. Nicht nur wir sind älter geworden, auch 

unser Schiff hat nun schon fast 15.000 nm auf dem Buckel, besser 

Kiel, die Segel sind nicht mehr neu, manches geht den Gang der 

Zeit. So sind auch unsere Bemühungen, interessant und erfrischend 

zu schreiben dem Alter geschuldet. Manches, was früher leicht und 

locker ging ist nun steif und hakelig. Wir wollen es doch noch einmal 

versuchen, das was damals nicht beendet werden konnte, nun zu 

einem guten Gelingen zu führen. Auch die Rollen sind ein wenig 

verschoben: Vieles geht mir (A.) nicht mehr so von der Hand, dafür 

ist Erika nun umso fitter, Gott sei Dank. 

So wünschen wir bei der Lektüre viel Freude und ein wenig 

Begleitung im Geiste. 

Es grüßen euch ganz herzlich von Bord der EXODUS aus Dokkum / 

NL 

Andreas + Erika. 
 
Anmerkung der Redaktion: 
Wir werden weiterhin die ausführlichen Reiseberichte in gekürzter Form den 
Lesern hier präsentieren und bitten auch unsererseits um gute Wünsche für die 
beiden „Abenteurer“.                                      Im Namen der Redaktion Gerd Solas  
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Erstkommunionunterricht 2016/2017 
Liebe Eltern von Kindern der 3. Klasse, 
in einigen Tagen werden Sie von der Pfarrei Post bekommen mit 
der Einladung für Ihr Kind zum Erstkommunionunterricht. Bitte 
melden Sie das Kind dann an, wenn Sie dieses Sakrament 
wünschen. 
Wir wissen noch nicht genau, an welchem Tag der Unterricht 
stattfinden wird. Durch den Weggang der Gemeindereferentin muss 
alles neu organisiert werden. Sie bekommen dafür eine Einladung 
zu einer Elternversammlung, wo Sie Ihre Ideen einbringen können. 
Sollten Sie selbst Interesse haben, sich am 
Erstkommunionsunterricht zu beteiligen, wären wir sehr dankbar. 
Bitte geben Sie dafür schnell Bescheid!  
Wenn Sie bis zu den Sommerferien keine Einladung bekommen 
haben, liegt das eventuell an einem Fehler in unserem  
Meldesystem, oder Sie wohnen im Einzugsbereich einer anderen 
Gemeinde, oder Ihr Kind ist bereits älter. Dann melden Sie sich bitte 
einfach selbst im Pfarrbüro an. 
(Kopie der Taufurkunde nicht vergessen!)  
Vielen Dank! 
 
-------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Außer im Pfarrbüro können Sie weitere Information 
bei folgenden Personen erhalten: 
 
Angelika Wittosch 
orga.erstkommunion.awi@gmail.com 
Tel. 0172 471 56 65 (Erstkommunion) 

Gertrud Fischer / Tel. 366 06 47 (Firmung) 

Gemeindereferentin Cordula Napieraj 
Tel. 375 86 361 (Seniorenbesuchsdienst) 

Elisabeth Seipel / Tel. 22 022 925 
(AG Christen u. Juden) 
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Die Sache Jesu braucht Begeisterte. 

Sein Geist sucht sie auch unter uns… 
„Christus hat keine Hände, nur unsere Hände, 

um seine Arbeit heute zu tun. 
Er hat keine Füße, nur unsere Füße, um 

Menschen auf seinen Weg zu führen. 
Christus hat keine Lippen, nur unsere Lippen, 
um Menschen von ihm zu erzählen.“ 
 

Dieser Text stammt zwar aus dem 14. Jahrhundert, ist aber nach 
wie vor aktuell. 
Aus diesem Grund suchen wir dringend Gemeindemitglieder, die 
sich mit Kopf, Herz und Hand einbringen.  
 

Besonders dringend gebraucht werden … 
- Frauen und Männer, die bereit sind mitzuhelfen, unsere 

Kinder auf ihre hl. Erstkommunion  
oder unsere Jugendlichen auf ihre hl. Firmung vorzubereiten 
sowie 

- Frauen und Männer, die den bestehenden Besuchsdienst 
für Senioren verstärken. 

Wir möchten Ihnen Mut machen, sich zu melden – auch wenn Sie 
noch keine Vorerfahrung haben! Sie werden auf Ihr Ehrenamt 
entsprechend vorbereitet und dabei begleitet, niemand bleibt auf 
sich allein gestellt.  
 

Außerdem: 
Wer hat Interesse, als katholische(r) TeilnehmerIn die 
„Arbeitsgemeinschaft Christen und Juden“ der Kreissynode des 
Evangelischen Kirchenkreises Spandau zu bereichern?  
Bitte, prüfen Sie für sich, ob Ihnen ein Engagement möglich ist, und 
melden Sie sich bei Interesse oder bei weiteren Fragen an die 
Kontaktpersonen, die wir auf der vorherigen Seite angegeben 
haben. 
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Christ sein – ja, das will ich!? 
 

Einladung zur Firmvorbereitung 2016/2017 
 

Wenn Du 
- in diesem Sommer in die 9. Klasse kommst oder 
- Jahrgang 2002 oder älter bist und 
- noch nicht gefirmt bist und 
- Lust hast, Dich mit Deinem Glauben auseinanderzusetzen 

dann melde Dich zur Firmvorbereitung an! 
 

Wir wollen mit Dir auf Entdeckungsreise gehen und  
 

- uns über unseren Glauben und unsere Glaubenserfahrungen  
austauschen, 

- das Gemeindeleben miterleben und gestalten. 
- Ziel ist es, dass Du Dich nach einem Jahr entscheiden kannst, 

ob Du den Weg als Christ weitergehen möchtest, gestärkt 
durch das Sakrament der Firmung. 

 

Erstes Informationstreffen 
Am Sonntag, den 11. Sept. 2016, nach der Hl. Messe um 10.30 Uhr 
bist Du zusammen mit Deinen Eltern in den Clubraum unserer 
Gemeinde eingeladen. Hier wollen wir uns und unsere Ideen 
vorstellen, Dich und Deine Eltern kennen lernen und die ersten 
Fragen beantworten.  

 

Anmeldung 
Bitte gib deine Anmeldung bei einem von uns oder direkt im 
Pfarrbüro ab, spätestens am 11. Sept. 2016 

 

Du hast noch Fragen? 
Dann sprich bitte einfach einen von uns an. In der Regel sind wir am 
Sonntag in der 10.30-Uhr-Messe und anschließend beim 
Frühschoppen. 

 

Wir freuen uns auf Dich! 
Pfarrer Gewers, Stefan Fischer, Sebastian Behrendt, Gordon Maraun, 
Petra Zaczek, Gertrud Fischer 
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Einladung zum Ehemaligentreffen 
In diesem Jahr begeht die Katholische Schule Liebfrauen ihr  

90. Schuljubiläum, 
das wir gebührend feiern möchten! 
Wir würden uns sehr freuen, wenn auch zahlreiche Ehemalige 
unserer Schule an den Feierlichkeiten teilnehmen könnten. 

Am Freitag, dem 9. September 2016 um 18:00 Uhr 
laden wir herzlich zu einem gemütlichen Beisammensein in unser 
Schulgebäude an der Ahornallee 33 ein. 
 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen! 
Lehrerkollegium und Schulleitung 
 
------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Ökumenischer Gottesdienst für Getrenntlebende und Geschiedene 

sowie deren Verwandte und Freunde am Sonntag, 18. September 2016 
 

„Neuen Halt finden“ – Wenn Wege sich trennen 
 

Die Trennung von einst geliebten Menschen bedeutet für viele Frauen wie 

Männer ein Bruch in ihrem Leben. Rituale erleichtern den Umgang mit 

diesen schmerzlichen Erfahrungen. Deshalb laden Prälat Dr. Stefan 

Dybowski und Generalsuperintendentin Ulrike Trautwein alle 

Getrenntlebenden und Geschiedenen sowie deren Verwandte und Freunde 

herzlich zu einem ökumenischen Gottesdienst ein. 
 

Musikalische Gestaltung:  
Band ECCLESIOPHON unter der Leitung von Peter Kloss 
 

Termin:  

Sonntag, 18. September 2016, 17.00 Uhr 
 

Ort: 

St. Michael 

Waldemarstr. 8-9, 10999 Berlin-Kreuzberg 
 

Einladungskarten erhalten Sie ab Mitte Juli in Ihrem Pfarrbüro. 
 

Weitere Informationen:  

Erwachsenenseelsorge im Erzbistum Berlin 

Tel.: (030) 326 84-530 

erwachsenenseelsorge@erzbistumberlin.de 

mailto:erwachsenenseelsorge@erzbistumberlin.de
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Vorankündigungen 

 

18. September 2016 
10:30 Uhr Familiengottesdienst 

und Sommerfest auf dem 
Grundstück Finkenkruger Weg 

 

GEMEINSAM UNTERWEGS 
„Tag der Ehejubiläen“ im Erzbistum Berlin  

am Sonntag, 25. September 2016 
 

Sie haben sich vor einem Jahr getraut oder vor 75, Sie haben sich die Treue 

in guten und in schlechten Tagen versprochen, Sie haben Ihre Liebe vor 

Gottes Angesicht gebracht. Sie haben viel Gutes erlebt, Sie sind aber auch 

gemeinsam durch Täler gegangen. Für die ereignisreiche Zeit möchten Sie 

Gott danken und Ihren weiteren Weg unter seinen Segen stellen. Dazu lädt 

Erzbischof Dr. Heiner Koch Sie herzlich ein am: 
 

Sonntag, 25. September 2016 in die St. Hedwigs-Kathedrale 
 

14.00 Uhr  Eucharistiefeier in der St. Hedwigs-Kathedrale mit 

Erzbischof Dr. Heiner Koch 

  Einladung zur Einzelsegnung der Paare 
 

Anschließend: Begegnung bei Kaffee, Kuchen und Musik im Bernhard-

Lichtenberg-Haus und im Hof. 
 

Bitte merken Sie sich diesen Termin schon einmal vor. Eine Einladung mit 

Anmeldemöglichkeit erhalten Sie ab Mitte Juli bei Ihrem Pfarrer. 
 

Weitere Informationen:  

Erwachsenenseelsorge im Erzbistum Berlin 

Tel.: (030) 326 84-530 

erwachsenenseelsorge@erzbistumberlin.de 

mailto:erwachsenenseelsorge@erzbistumberlin.de
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Wer trifft sich wann: 
 

In den Gemeinderäumen von St. Franziskus 
 

Frauengruppe 

Montag 14:30 Uhr 
Christa Wroblewski 

 

Seniorengruppe 

Dienstag  8:30 Rosenkranzgebet 
9:00 Hl. Messe, anschl. Beisammensein 

Gitarrenkurs 

Donnerstag 19:30 
Cordula Stiller 

Familienkreis 

Privat jeden 2. Dienstag im Monat 
Franz Stuhlreyer 

Kolpingsfamilie 

Jeden 3. Donnerstag im Monat 19:00 
Alexander Franke 

 
In den Gemeinderäumen von St. Markus 

 

Tischtennis/Jugendliche u. Erwachsene 

Montag 17:30 – 19:45 
Winfried Ryzek 

Familienkreis 

jeden 2. Dienstag im Monat 20:00 
Lutz Reimann 

Chorensemble 

Montag 19:00 - 20:00 
Agnieszka Wisniowska-Kirch 

 

Kirchenchor 

Montag 20:00 - 21:30 
Agnieszka Wisniowska-Kirch 

Flöten für Kinder 

Mittwoch ab 15:00 
Gertrud Fischer 

Flötengruppe Jugendliche/Erwachsene 

Montag 18:30 – 19:30 
Gertrud Fischer 

Jugendtreff 

Donnerstag 18:30 
Petra Zaczek 

Rhythmische Bewegung und Tanz 

Dienstag 10:00 - 11:30 
Frau Kopp 

Musikband 

Treffen nach Bedarf 
Agnieszka Wisniowska-Kirch 

Kolpingsfamilie 

Dienstag 19:00 
Brigitte Liebl 

St. Hubertus-Schützen 

jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat 
19:30  Franz Draß 

Seniorenkreis 

Mittwoch 9:00 
Brigitta Wunderlich 

Brigitte Liebl, Jutta Piontkowski 

DPSG-Pfadfinder 

alle Altersgruppen 
Freitag, 17:30 - 19:00 

Heidrun Thamm, Melanie Holzwarth 

Kreuzbund 

Selbsthilfe- u. Helfergemeinschaft für 
Suchtkranke u. deren Angehörige 

Donnerstag 18:00 - 21:00 
Siegmar Uhlein, Tel. 373 19 31 

Ikonen-Malen 

Donnerstag 10:00 - 13:00 
und 18:00 - 21:00 

Sibylle Munke, 
Ute Bucklitsch, Ortrud Gehrhardt 
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Zum Bedenken und Schmunzeln …  

 
 

 

 

Und was passiert gerade in Rom? 
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Hoffentlich nicht … 

… vor den Ferien:          bzw.       … im Urlaub: 
 

  
 

 sondern: 
 

… und beachten wir auch im Urlaub: 

 
Nur wer das Leben ernst, bitter ernst 

nimmt, hat auch wirklich Humor. 
Immanuel Kant 

 
Der Mensch ist für die Freude 

geschaffen –  
und die Freude für den Menschen 

Franz von Sales 

 
Lebenskunst ist  

die Kunst geschickten Weglassens 
Coco Chanel 

 
Die innere Zufriedenheit ist der 

Schlüssel des Lebens. 
Luise Neubert 

Dies gilt natürlich auch für alle, 
die mit der Schule nichts mehr direkt zu tun haben. 
Die Redaktion  
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Pfarramt St. Markus: 
 

 

Am Kiesteich 50, 13589 Berlin 
Tel. 030 - 373 22 16   Fax: 030 - 374 016 22 
Email:  Sankt.Markus@t-online.de 

Pfarrer: Bernhard Gewers 
Tel. 030 - 375 86 360   Mobil 0173 – 602 48 49                  
Email:  bernhard.gewers@gmx.de 

Gemeindereferentin: Cordula Napieraj 
Tel. 030 - 375 86 361  Mobil 0176 - 415 10 041 
Email: gr.sankt.markus@t-online.de 
Sprechzeit nach Vereinbarung 

Krankenhausseelsorge: 
Ev. Waldkrankenhaus, 
Havelhöhe 

Pfarrer Stephan Neumann 
Tel. 030 - 437 28 370     
Mobil 0173 - 23 28 221 (im Notfall) 

Pfarrbüro 
Am Kiesteich 50 

Mo und Mi  9:00 - 12:00       Do 14:00 - 17:00         
Silvija Stefanac, Pfarrsekretärin                        

Organistin/Chorleiterin Agnieszka Wisniowska-Kirch 

Rendantin/Kita: Petra Zaczek 

Stellvertr. Vorsitzender 
des Kirchenvorstands: 

Robert Ligier 
 

 Vorsitzende des PGR Mathilde Stoer 

Kindertagesstätte 
Am Kiesteich 50:  

Tel. 030 - 373 54 91  Email:  KitaSt.Markus@t-online.de 
Leiterin: Monika Sprechert 
Förderverein der Kindertagesstätte St. Markus e.V. 
Konto-Nr.   - Pax Bank eG – 
IBAN  DE34 3706 0193 6002 2040 19 

Caritas-Sozialstation 
Spandau 
Westerwaldstr. 20, 13589 
Berlin. 

Tel. 030 - 666 33 – 560 
Pflegedienstleiter Uwe Guth   
Öffnungszeiten: Mo - Fr   7:00 - 17:00 Uhr 
Pflegerufzentrale 030 - 61 79 79 0 

Konto der Gemeinde: Postbank       IBAN DE21 1001 0010 0105 5771 08 
                      BIC    PBNKDEFF 

Verein        Freunde von  
  St. Markus Spandau e.V.: 

Berliner Bank        IBAN DE30 1007 0848 0404 9573 00 
                             BIC   DEUTDEDB110 

Kirchbauverein  
St. Franziskus: 

Pax Bank Köln     IBAN DE19 3706 0193 6000 6030 13 
                            BIC GENODEDIPAX 

Homepage: 
 

Technik: 
Heidrun Thamm, Pierre Arlt 

www.st-markus-berlin.de 
Onlineredaktion: Angelika Wittosch  

Email: awi.stmarkus@gmail.com 

Redaktion des 
Pfarrbriefes 
 

                                          Pfarrer Bernhard Gewers, 
                                          Gerd Solas, Silvija Stefanac 

               Email: geso.stmarkus@t-online.de 

 

mailto:Sankt.Markus@t-online.de
mailto:gr.sankt.markus@t-online.de
mailto:KitaSt.Markus@t-online.de
http://www.st-markus-berlin.de/

